
 

TERMINE: 

14 Wochenenden im Zeitraum von Mai 2026 bis 
September 2027 (gesamt: 240 Std.) jeweils von 
Freitag 17 Uhr bis Sonntag ca. 13 Uhr: 

01: 08.-10.05.2026 Petersberg PB WE  
02: 19.-21.06.2026 Hesselberg HG WE   
03: 24.-26.07.2026 Petersberg AB PB   
04: 18.-20.09.2026 Hesselberg PB RM  
05: 30.10.-01.11.2026 Pappenheim WE RM   
06: 13.-15.11.2026 Hirschberg SK WE   
07: 04.-06.12.2026 Petersberg AB SK   

08: 15.-17.01.2027 Wies CB WE   
09: 05.-07.02.2027 Himmelspforten PB WE   
10: 05.-07.03.2027 Hesselberg HG WE   
11: 16.-18.04.2027 Niederalteich AN HG   
12: 04.-06.06.2027 Hesselberg CB WE   
13: 02.-04.07.2027 Pappenheim HG WE   
14: 17.-19.09.2027 Hesselberg PB WE   

Zwischen den Modulen organisieren sich Lern-
gruppen zur Vertiefung und Übung der Kursinhalte.  
Zum Abschluss erhalten Sie ein Zertifikat. 

 
VERANSTALTUNGSORTE: 
EBZ Hesselberg, Hesselbergstr. 26,  
91726 Gerolfingen, www.ebz-hesselberg.de 

Exerzitienhaus Himmelspforten, Mainaustr. 42,  
97082 Würzburg, www.himmelspforten.net 

Tagungshaus Schloss Hirschberg, Hirschberg 70, 
92339 Beilngries,  
www.schloss-hirschberg@bistum-eichstätt.de 

LVHS Niederalteich, Hengersberger Str. 10,  
94557 Niederalteich, www.lvhs-niederalteich.de    

EBZ Pappenheim, Stadtparkstr. 8-17,  
91788 Pappenheim, www.ebz-pappenheim.de 

LVHS Petersberg, Petersberg 2,  
85253 Erdweg, www.der-petersberg.de  

LVHS Wies, Wies 20,  
86989 Steingaden, www.lvhs-wies.de 
 

 AUSBILDUNGSTEAM: 

Peter Bartlechner, BFB München und Freising (PB) 

Christine Beuer, BFB Augsburg (CB) 

Walter Engeler, LFB der ELKB (WE) 
 

und weitere Referent*innen: 

Agnes Breitenhuber, LFB Eichstätt (AB) 

Helga Grömer, Supervisorin, ehem. Leiterin der  
LFB Passau, Passau (HG) 

Dr. Stefanie Kainzbauer, Coach und Trainerin für 
Führungskräfte und Teamentwicklung, Bamberg (SK) 

Rita Mergler-Spies, Supervisorin, Coach, LFB 
Würzburg (RM) 

 

NÄHERE INFORMATIONEN: 

Bewerbung und Anmeldung bis 27.03.2026 

bei unseren Beratungseinrichtungen: 

Diözese Augsburg: bfb@bistum-augsburg.de 
 0 82 22 / 41 11 66 – Christine Beuer 

Erzdiözese Bamberg: info@lfb-bamberg.de  
 0 91 94 / 79 67 67 – Fritz Kroder 

Diözese Eichstätt: lfb@bistum-eichstaett.de 
 0 84 21 / 50-888 – Agnes Breitenhuber 

Evang. Kirche: lfb@ebz-hesselberg.de 
 0 98 54 / 10 36 – Pfr. Walter Engeler 

Erzdiözese München und Freising: 
PBartlechner@eomuc.de 
 0 151 / 12 20 42 67 – Peter Bartlechner 

Diözese Passau: lfb@bistum-passau.de 
 08 51/ 393-58 00 – Anna Nagl 

Diözese Regensburg:  
bfb@bistum-regensburg.de 
 09 41/ 597-24 68 – Harald Staudinger  

Diözese Würzburg: info@lfb-wuerzburg.de 
 09 31 / 38 66 37 25 – Rita Mergler-Spies 

 

 

 

Ausbildung 
zum/ zur 

Landwirtschaftlichen 
Familienberater*in 

 

 

Mai 2026 bis September 2027 

Miteinander reden ⬧ Zuhören ⬧ Begleiten  
Gemeinsam Perspektiven entwickeln  

 

http://www.ebz-hesselberg.de/
http://www.himmelspforten.net/
http://www.schloss-hirschberg@bistum-eichstätt.de
http://www.lvhs-niederalteich.de/
http://www.ebz-pappenheim.de/
http://www.der-petersberg.de/
http://www.lvhs-wies.de/


GRUNDSÄTZLICHES 
 

Was macht eine Beraterin oder ein Berater der 

Landwirtschaftlichen Familienberatung? 
 

Landwirtschaftliche Familienberaterinnen und  

Familienberater begleiten und beraten Landwirte 

und Landwirtinnen sowie deren Angehörige bei 

Schwierigkeiten, Krisen oder notwendigen Verände-

rungen. In den Gesprächen mit den Berater*innen 

liegt der Schwerpunkt auf persönlichen und zwi-

schenmenschlichen Themen. 
 

Aufgabe der Berater*innen ist es, im Gespräch mit 

den Ratsuchenden Lösungsmöglichkeiten für das je-

weilige Problem zu suchen. Die Beratungskontakte 

finden in der Regel auf dem Hof statt.  
 

Dabei geht es zunächst ums ZUHÖREN und ORDNEN der 

angesprochenen Themen. Es kann auch die Rolle als 

VERMITTLER*IN notwendig sein und/oder die BEGLEITUNG 

bei Verhandlungen mit Behörden, Banken u. ä. 
 

Berater*innen sind ehrenamtlich tätig. Sie erhalten 

eine Aufwandsentschädigung für den Dienst, Tele-

fon- und Fahrtkosten werden erstattet. Die Teil-

nahme an Supervision und Fortbildungen ist ver-

pflichtend und kostenfrei. 
 

Trägerin des Ausbildungskurses ist die BAG Familie 

und Betrieb e.V. in Kooperation mit den Einrich- 

tungen der Landwirtschaftlichen Familienberatung 

in Bayern.  

 

 
KURSINHALTE 
 

Der Ausbildungskurs qualifiziert für die ehrenamt-

liche Beratungstätigkeit im Rahmen der Landwirt-

schaftlichen Familienberatung. 
 

Die Lerninhalte entsprechen den Anforderungen der 

Pflichtmodule des CECRA-Basis-Zertifikats der IALB 

(Internationale Akademie land- und hauswirtschaft-

licher Beratungskräfte): 
 

 Grundlagen der Kommunikation 

 Kontaktaufbau mit den Klient*innen 

 Systemische Sicht von Beratung 

 Selbsterfahrung  

 Familienkonstellation und -dynamik 

 Resilienz und Selbstmanagement 

 Stressbewältigung 

 Konfliktmoderation und Krisenintervention 

 Ehe- und Paarberatung 

 Methoden und anschauliche Hilfsmittel in der 
Beratungsarbeit 

 Beratungen zum Abschluss bringen 

 Beraten im Team und Supervision 

 Netzwerksarbeit 

 Reflexionsmöglichkeiten 
 

 
 

INFORMATIONSTAG FÜR INTERESSIERTE: 
 

Samstag, 28.02.2026 von 10 bis 16 Uhr 
Ort: Priesterseminar Eichstätt  

  Leonrodplatz 3, 85072 Eichstätt  
 

Bitte melden Sie sich über eine der Einrichtungen 
der LFB und BFB dazu an! 
 

 
VORAUSSETZUNGEN ZUR TEILNAHME: 
 

In der Landwirtschaft sind Arbeit und Familie, Beruf 

und Freizeit, Arbeitsplatz und Privates, Kinder und 

Senioren, Tradition und Weiterentwicklung in beson-

derer Weise eng miteinander verknüpft. Deshalb 

sollen die Berater*innen PERSÖNLICHE ERFAHRUNG mit 

dem Lebensbereich Landwirtschaft haben. Darüber 

hinaus erwarten wir 
 

 Wertschätzung gegenüber Menschen in der 
Landwirtschaft 

 Offenheit und Einfühlungsvermögen  

 Bereitschaft, sich auf andere Menschen und 
neue Situationen einzulassen 

 Freude am gemeinschaftlichen Lernen und 
Reflektieren in der Gruppe 

 Physische und seelische Stabilität 

 Respektvoller Umgang mit unterschiedlichen 
Lebenssituationen  

 Zeitliche Ressourcen 
 

Bereitschaft zur Mitarbeit und Akzeptanz der Kriterien 

der jeweils entsendenden Beratungsstelle werden 

vorausgesetzt. 
 

KOSTEN: 1.100.-- € (Eigenbeteiligung an Unter-

kunft und Verpflegung; alle weiteren Kursgebühren 

trägt die LFB).  

Die Kosten werden in zwei Raten à 550 € verteilt auf 

die beiden Jahre 2026 und 2027 erhoben.  
 
 

Haftung: Gegenüber den Teilnehmenden haftet der Träger für 

andere Schäden als aus der Verletzung des Lebens, des 
Körpers oder der Gesundheit nur für Vorsatz und grobe 
Fahrlässigkeit. Dies gilt auch für deliktische Ansprüche und für 

Handlungen von Erfüllungsgehilfen. Die Unwirksamkeit einer 
dieser Bestimmungen führt nicht zur Unwirksamkeit der 
übrigen Bestimmungen. 

 


